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Seminarsitzung: 
Verstehensanforderungen im Unterricht 
 
Materialbeschreibung 
 
Ein wichtiger Aspekt der Unterrichtsplanung besteht darin, zu bestimmen, welche Verstehens-
herausforderungen und -potentiale ein Text für die Lernenden besitzt. Dabei geht es um die 
Frage, was die Lernenden verstehen sollen, was sie von selbst in angemessener Weise verste-
hen werden, wo sie Unterstützung brauchen und welches Verstehen sich vermutlich nicht er-
reichen lässt. Eine solche Analyse der Verstehensanforderungen als Teil der Unterrichtsplanung 
durchzuführen, schafft die Grundlage für die weiterführenden Planungsentscheidungen und 
stellt eine wichtige Lehrerkompetenz dar. 
Im vorliegenden Material sollen die Studierenden aufgefordert, die Verstehensherausforderun-
gen zu einem vorgegebenen Abschnitt aus Emilia Galotti zu bestimmen und zu erläutern. Dazu 
wird ein Modell von Teilkompetenzen im Bereich „Leseverstehen“ genutzt.  
Das Material ist für eine kooperative Bearbeitung gemeinsam mit den MentorInnen im Semi-
nar geeignet, da die MentorInnen ihre Praxisexpertise in die gemeinsamen Planungsprozesse 
und -entscheidungen einbringen und damit die Auseinandersetzung ergänzen. 
 
 
 
Inhaltsübersicht 

1. Arbeitsauftrag 
2. Stufenmodell zur Aufgabenbeurteilung beim Leseverstehen 
3. Ergebnisse aus Gruppenarbeiten 
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Arbeitsauftrag 
 
Zu Emilia Galotti von Gotthold Ephraim Lessing . 
 
1. Auswahl und Visualisierung der häuslichen Seminarvorbereitung  
 
• (10 Min.) Wählen Sie individuell je eine schwer zu verstehende Textstelle und einen schwer 

zu verstehenden Zusammenhang in der Szene aus. Notieren Sie auf je einem Din-à-4-Blatt 
in großer Schrift, um welche Stelle / welchen Zusammenhang es sich handelt, sodass die 
anderen erfassen können, worum es Ihnen geht (nicht nur Zeile angeben). 

 
• Sammlung, kurze Erläuterung und ggf. Ordnung der Blätter (Tafel). Auswahl für die… 

 

2. Vertiefung und Erarbeitung in Gruppen zu 3-4 Personen  
 
• Diskutieren Sie, welche Teiloperation(en) aus der Tabelle1 erforderlich sind, damit die von 

Ihnen bearbeiteten Verstehensanforderungen bewältigt werden. Sie können dabei Fragen 
und Kritik zu der Tabelle formulieren (z.B. zur Unterscheidbarkeit der Kategorien, zur An-
wendbarkeit der Fragen auf Lessings Drama, zum Nutzen dieser Kategorisierung)  

 
• Formulieren Sie für jede der beiden Verstehensanforderungen einen knappen Erwartungs-

horizont: Was genau sollen die Schüler/innen jeweils verstanden haben?  
Falls es sich anbietet, können Sie dabei zwischen einem elementar notwendigen und  
einem besonders reichen Verstehen unterscheiden! (Ihre Formulierung geben Sie auf  
einem gesonderten Blatt ab).  

 
3. Vorstellung und Diskussion der Ergebnisse im Plenum 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

                                                           
1 Siehe Material A. 
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Material A 
 
III. Stufenmodell zur Aufgabenbeurteilung von Aufgaben im Bereich Deutsch-Leseverstehen  
(Zabka, 2008) 
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Material B 
Ergebnisse aus früheren Gruppenarbeiten 
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ProfaLe wird im Rahmen der „Qualitätsoffensive Lehrerbildung“ von Bund und Ländern aus 
Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung unter dem Förderkennzeichen 
01JA1811 gefördert. Die Verantwortung für den Inhalt dieser Veröffentlichung liegt bei den 
Autorinnen und Autoren. 


